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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Rr.2s8.
Donnerstag den 21. November 1878.

^ l6-1) Nr. 7183.

Studentenstiftung.
^ Vom Beginne des ersten Semesters des Schul-
' "s I«7«/7i> kommt die Josef Sdeschar'sche

"dmtenstistung jährlicher 48 f l . 92 kr., deren
,. ^ ln l f keine Studienabtheilung beschränkt ist,

^esehlmg.
^ "̂̂  biese Stiftung haben Anspruch Studie-

^aus der Verwandtschaft deS Stifters,
^" deren Ermanglung aus der P arrc Bresoviz
^ Nadmannsdorf.

^ . ^ " b e r ulu dieses Stipendium haben ihre
»si» ^ Aufscheine, dem Dürfligkeits- und I m -
l>^?'^"gnisse, dann mit den Studienzeugnissen
nlz ^ zwei letzten Schulscmestern, und im Falle
h l ' ^ ^"S Stipendium aus dem Titel der An-
^,„ /^^^ beanfpruchen, mit dem legalen Stamm-

"̂  belegten Gesuche
b i s 1 5 . D e z e m b e r d. I .

k... ^ ^ r vorgesetzten Studiendirection hiebet
wichen.
^bach am 10. November 1878.

^ ^ ^ u n ä e s r e g i e r l l N j z für Aenin.
^ ^ ) Nr, 2342.

Wrtshauptmann - Stelle.
^ ^ l den politischen Behörden in Krain ist
^ ? ^ ^^^ Bezirköhauptmanncs mit den Be-
vith/̂  V I I . Rangsklasse in Erledigung gekom-

^ / ^ e r b e r uiu diesen Dienstposten haben ihre
^e„l^ "läßig instruierten Gesuche im ordentlichen

l. b i s 1 5 . D e z e m b e r 1 8 7 8

''. Yandespräsidium für Krain einzubringen,
"lbach am 10. November 1878.

)^>Hom li. k. ^anäesneüjläium.
" l ) 6 7 ^ ^—^

. Kundmachung.
? ^ ° " 25. November 1878 an wird beim
Hr ^ ̂  Tabakverlage, zugleich Kommissions-
^ch '! Tabak- und Zigarren-Spezialitäten in

^»tt h. llMsplatz) der Spezial-Nauchtabak
?^c,h f " ^Tar i f -Nr . 35 des Preiscourantes
^vy ^ ^ und Zigarren-Spezialitäten) auch in
' t l . ^ t e n mit 125 Gramm zum Preise von

^ « ^ " " verschleiß gefetzt.
H "h am 10. November 1878.

l ^ ^ ^ n n W l i r e c t i o n für K r n m .
" ^ Nr. 11,169.

V .̂̂  Kundmachung
^ u ? ^ l " Pachtvcrstcigerung von Acrarial-

, H ^rüctcumanthstalioucn in Kärntc«.
ij^ftl? 5 ^ " ^ Aerarial - Mauthstationcu , als :
l ^ N .̂ -̂  ^cllach, 3.) Lcupoldstirchcn-Pontafcl,
! ^ ^ 7^Wn, 5.)Anwldstcu,.Ol>ili^ (i.) Greifen-
^ "nd '«! ^^"niou-Feistritz, werden für das Jahr

^t>,,,„ " l M ^ ^ ^ ^^^ wiederholt zur
^>^gchoten.

^ufs^ ^ " ' "Ug , bei welcher auch Anbote unter
plnsell gcluacht werden löunen, erfolgt

> l - k ^ " ^ ü . November 187tt
lHlllgs <""'zdircction in Klagcufurt und beginnt

^ ^ ^ r ' bis zu welchem Zeitpunkte auch
V " » übri' ^ "^nommcu werden.
> ' ^ v i c h s " ^ namentlich inbctreft der Aus-

^eitun. , ^ ""̂  bie Kundmachung in Nr. 267
^ g e , ^ prüfen.

! F 7 ' ^ ' Member 1878.

(5080—3) Nr. 646.

Lehrerstelle.
Der Lehrposten an der einklassigen Volks-

schule in Lees, womit ein Iahresgehalt von 400 ft.
nebst Naturalwohnung verbunden ist, ist sofort zu
besetzen.

Bewerbungsgesuche unter Anschluß der Zeug'
nisse und allfälliger bisheriger Anstellungsdekrete sind
— und zwar von bereits angestellten Lehrern im
Wege ihrer vorgesetzten Schulbehörde, wenn sie auf
die proviforifche Anstellung «flectieren, bei dem ge-
fertigten l . t. Bezirksschulräte, im Falle definitiver
Anstellung aber bei dem Ortsfchulrathe in Lees

b is 2 5 . D e z e m b e r 1 8 7 8

einzubringen.
K. k. Bezirksfchulrath Nadmannsdorf am

12. November 1878.

(4978—2) Nr. 16,709.

Stiftungen.
Bon dem Magistrate Laibach kommen für

das Jahr 1878 folgende Stiftungen zur Ver-
leihung :

1.) Die Johann Bapt. Bernardim'jche Stif-
tung mit 67 ft. 75 kr.;

2.) die Georg Thalmainer'sche Stiftuuq mit
73si . 6 6 k r . j " ' U

3.) die Johann Jakob Schilling'sche Stiftung
mit 65 ft. 10 kr.;

4.) die Hans Iobst Wcber'fche Stiftung mit
78 si. 32 l r . ;

b.) die I I . Anton Raab'fche Stiftung mit
98 ft. 88 kr.

Auf diefe fünf Stiftungen haben Anspruch
Bürgerstöchter von Laibach, welche ihren sittlichen
Lebenswandel und ihre Dürftigkeit mittelst legaler
Zeugnisse, dann ihre im Jahre 1878 erfolgte
Berehelichung mittelst Traungsscheines und die
Bürgerabkunft durch die Bürgerrechtsurkunden ihrer
Bäter nachzuweisen vermögen.

6.) Die Johann Niklas Krafchkoviz'sche Stif«
tung mit 67 ft. 20 kr., auf welche ein armer
Bauer aus der Pfarre S t . Peter in Laibach An-
spruch hat;

7.) die Jakob Anton Fanzm'fche Stiftung
mit 51 ft. 45 kr., welche an eine arme, ehrbare, zur
^he fchreitende Tochter aus dem Bürger- oder
niedern Stande verliehen w i rd ;

8.) die Iofef Felif Sinn'fche Stiftung mit
48 st. 30 kr., zu welcher zwei der ärmsten Mäd-
chen berufen sind;

9.) die Johann Bapt. Kovai'fche Stiftung
lmt 151 ft. 20 kr., welche stiftungsgemäß unter
vier zu Laibach in unverfchuldeter Armuth lebende
Familienväter oder Witwen von unbescholtenem
Rufe und mit mehreren unversorgten Kindern zur
Bert Heilung kommt;

10.) die von einem unbekannt sein wollenden
Wohlthäter errichtete Dienstbotenstiftung im Be-
trage von 50 st. 40 kr., welche unter vier arme,
dienstunfähige Dienstboten, welche treu gedient und
einen unbefcholtencn Ruf sich bewahrt haben, zu
vertheilen sind.

Bewerber um die vorerwähnten Stiftungen
haben ihre gehörig instruierten Gesuche bis

6. D e z e m b e r l . I .

bei diesem Magistrate zu überreichen, wobei die-
jenigen, welche sich um mehrere Stiftungen alter-
nativ in Competenz setzen wollen, abgesonderte Ge-
suche einzubringen haben.

Stadtmagistrat Laibach am 6. November 1878.

(5139—1) Nr. 8827.

Kundmachung.
Am 2. Dezember 1878, vormittags 9 Uhr,

werden in der Amtskanzlei Hs.-Nr. 2, zweitcr
Stock, am St. Iakobsplatze die Erhebungen zui
Anlegung eines neuen Grundbuches
für die in der Aaraftralgemeinde

S t . Petersvorftadt
befindlichen Liegenschaften beginnen.

Die besondere Vorladung der betheiligten Be-
sitzer zu diesen Erhebungen, bei welchen alle Per-
sonen, die an der Ermittlung der Besitzverhältnisse
ein rechtliches Interesse haben, erscheinen und alles
zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorbringen können, wird nach Borschrift
des 8 16 deS Landesgesetzes vom 25. März 1874
Nr. 12 erfolgen.

Laibach am 18. November 1876.
Der l, l. LandeSaerichtsrath :

^ Nibitsch.
(5115—1) Nr. 7067.

Bekanntmachung.
Bon der gefertigten l . l . Bezirkshauptmann-

fchaft wird hiemit bekannt gemacht, daß in der
hiesigen politischen Depositcnlusse zugunsten der
ehemaligen Unterthanen der Herrschaft Auerspcrg
für sich, dann der ihr incorporierten Domimen,
und zwar Gut Nassenfuß, Herrschaft Nadlifchegg,
Gilt Mottl ing und Tschernembl, Gil t Ortenegg
und Pfarrhof S t . Cantian, die ^us oer M rusti-
Ckli lautenden 4perz. Berlosungsobligation über
Kriegsdarlehen und Getreidelieferungen 66 1795
bis 1801 vom I . M a i 1841, Nr. 29,487, per
3732 fl. 5 kr. entstandene unisicierte Notenobli-
gation vom 1. August 1870, Zahl 35,970,
pr. 3000 ft., und das Sparkassebüchel Nr . 56,356
über die von dieser Obligation bis 15. Oktober
1877 behobenen Interessen pr. 6120 si., daher
zusammen 9120 fl. erliegen.

I m Sinne der Ministerialoerordnung vom
18. September 1858 , Nr. 150 , R. G. B l . äs
1858, wurde der Bertheilungsprofpect unter Fest-
stellung des Hubenstandes der ursprünglichen Prä<
stanten, welche als Maßstab für die Kriegscontri-
bution gedient hatten, nach dem Umfange und
dem Namen der jetzigen Ortsgemeinden verfaßt,
welcher Hieramts sowie auch bei den Bezirlshaupt-
mannschaften Loitfch, Laibach, Littai, Gurkfeld, Nu-
dolfSwerth und Tschernembl und bei den bethei-
ligten Gemeinden zur Einsicht aufliegt.

Hievon werden die Privattheilnehmer, Erben
und Rechtsnachfolger der ursprünglichen Prästanten
mit dem Beisatze in Kenntnis gesetzt, daß sie inner-
halb des Termines

von 4 5 T a g e n
vom Tage der letzten Einschaltung dieses Edictes
in die „Laibacher Zeitung" ihre allsälligen Beschwer-
den und Antheilsansprüche unter Beibringung der
Beweise deS ursprünglichen ContributionSbeitrages
und der Rechtsnachfolge so gewiß Hieramts ein-
zubringen haben, widrigens die Berthcilung der
Zinsenbeträge, eventuell des ErlöfeS für die Ob l i -
gation, nach dem amtlichen NntheilSprospecte er
folgen würbe, und alle jene Antheile, rücksichlllch
welcher sich niemand als Theilnehmer und Rechts-
nachfolger ausgewiesen haben wird, zufolge Aller-
höchster Entschließung vom 20. März 1857 nach
Ablauf der Verjährungsfrist dem Stammvermögen
jener OrtSgemeinde zuwachsen würden, in welcher
der ursprüngliche PrAstant seinen ordentlichen Wohn
sitz hatte, mit der Verpflichtung, den einzelnen
Theilhabern, deren unverjährte Ansprüche von den
politischen Behörden nachträglich für statthast er-
kannt werden sollten, die ihnen zugesprochenen An-
theile zu ersolgen.

Gottschee am 3. November 187«.
^ Der Amtsleüer: M e r k .



2134

A n z e i g e b l a t t .
(4904—2) Nr. 6210.

Neassumierung
dritter efec. Feilbietung.

Vom k. k/Bezirksgerichte Wippach
wird kund gemacht.-

Es werde die mit dem hiergerichtlichem
Bescheide vom 6. August 1877, Z. 4531,
bewilligte und »ub Z. 6770 sistierte
dritte exec. Realfeilbietung in der Exe-
cutionssache de5 Josef Kobal uon Pla-
nina gegen Jakob Bencina von Zoll
M o . 220 ft. s. A. im Reassumierungs-
wege auf den

7. Dezember 1 8 7 8 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, tner.
gerichts mit dem Beisätze angeordnet,
daß hiebei die auf 700 ft. bewerthete
Realität »ä Trilleg p^ - ^71 auch un<
ter diesem Werthe au den Meistbieter
hintangegcben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach am
15. Oktober 1876.

(4982—3) Nr. 7086.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Mottling
wild belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ino Malefic
von Kreuzdorf die exec. Versteigerung der
dem Johann itralj von Kapllsche gehö-
rigen, gericktlich auf 3410 fl. geschätzten
Realität 5u!) Curr.-Nr. 118 aä Herrschaft
Gradaz bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tuugs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

27. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

7. J ä n n e r
und die dritte auf den

29. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange au«
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungöwerth, bei
der drillen aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere j M r Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungeprotololl und der Grund,
buchsextract tonnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Mottling am
2 ! . August 1878.

(5037—3) Nr. 17,468.

Executive

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Ursula Lau«
r i i von Skri l die executive Versteigerung
der der Elisabeth Iakopin von Skri l
gehörigen, gerichtlich anf 903 ft. ge-
schätzten Realität Urb.-Nr. l l i4, Reetf.'
Nr. 353l/, na Sonnegg, Einl.-Nr. 404
bewilliget und hiezu drei FeilbictungZ^
Tagsatzungen, und zwar die erste uuf den

3 0. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und die dritte auf den

8. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr. Hiergerichts mit dem Anhange an-
geordnet woroen. daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätznngswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, so«
wie das Schätzungsprototull nud der
Grundlmchsextmct können in der dies.
gerichtlichen Registrars eingesehen werden.

K. t. stüdt.-deleg. Bezirksgericht Lai«
bach am 26. August 1678.

(5036—2) Nr. 18.573.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird hiemit dem Anton
Sojer von Waitsch, unbekannten Aufent-
haltes, und seinen allfälligcn Erben und
Rechtsnachfolgern bekannt gemacht:

Es habe wider dieselben Franz
Koncan von Dravlje (durch Herrn Dr.
Moschi) die Klage äo i>rä(n. 22. August
1878, Z . 18,573, auf Anerkennung der
Ersitzung zweier Parzellen in der Steuer-
gemeinde Waitsch uud Gestattung der
bilcherlichen Trennung und Umschreibuug
eingebracht, worüber zur ordentl. münd»
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf
den

6. D e z e m b e r l. I . ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeord-
net und dem Geklagten auf feine Gefahr
und Kosten der hiesige Advokat Herr
Dr . Munda unter Zustellung des Klags-
originales zum Curator uä actuui be-
stellt worden sei.

Dessen werden die Geklagten zu
dem Ende erinnert, daß sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder einen
andern Bevollmächtigten anher bekannt-
geben, wldrigens die Streitsache mit dem
aufgestellteil Eurator verhandelt und dar-
nach erkannt werden wird, was Rech-
tens ist.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 23. August 1878.

(4908—2) Nr. 5956.

Aecutive Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wlppach

wird kund gemacht:
Es werde zur Einbringung der For-

derung des Herrn Eugen Majer von
Wippach aus dem Urtheile vom 20sten
März 1878, Z. 1983, pr. 155 f l . 65 kr.
sammt Anhang die exec. Feilbietung
der mit dem Afterpfandrechte belegten,
bei den Realitäten des Mathias Zigur
von Budanje Nr. 22 aci Slap puß.
233 und Premerstein torn. I I , toi. 153
im Grunde des Uebergabsvertragcs vom
7. Ma i 1875 für Johann Zgauc von
Budanje Nr. 22 vorgemerkten Forde-
rung pr. 150 f l . fanlmt Bala Pr. 5 f l . ,
und der ebenomt auf Grund des Ver-
gleiches vom 19. April l875, Z. 1<123,
aushustenden Forderung pr. 50 fl. be-
williget, und werden zu deren Vornahme
zwei Feilbietnngs - Tagsatzungen auf den

7. Dezember 1 8 7 8 und
7. J ä n n e r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Beisätze angeordnet,
daß die beidm Forderungen um ihren
Nennwerth ansgerufen und bei der er»
sten nur um oder über, bei der zweiten
Feilbietung aber auch unter dcmsellicn
an den Meistbietenden gegen sofortige
Bezahlung des Meistbotes hintangcgeben
werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach am
7. Oktober 1878.

(4981 -3 ) Nr. 7372.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Felix Heß
von Mo l l ling die exec. Versteigerung der
den Georg Kozian'schen Erben nun Helebej
gehörigen, gerichtlich auf 1737 fl. geschätz-
ten Realität uub Extr. Nr. 40 der Steuer-
aemeinde Bozatovo bewilliget und hiezu
drei Feilbielungs-Taasatzungen, und zwar
die erste auf den

27. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

7. J ä n n e r
und die dritte auf den

29. J ä n n e r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an>
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur

um oder über dem Schätzungswcrlh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegebeu werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl, vor gemachtem
Robote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
bnchscxtract können in der dieög/richt,
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Mottling am
30. August 1878.

(4884—3) Nr. 5891.

Neassumierung e^ecutiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Reifniz wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Ore-
benc von Oroßlaschiz die exec. Versteige'
rung der dem Josef Andolsel uon Hulovo
gehörigen, gerichtlich auf 1281 f l . geschätz-
ten Realität bewilliget und hiezu die Re-
assumierungs-Tagsatzung auf den

30. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Amtslauzlei mil dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanorealitai bei dieser
Feilbietung auch unter dein Schätzwerthe
hintangegeben werden wird.

Die licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere zeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein 10fterz. Vadium znhandcn der
Licitationslommlssion zn erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototull und der Grund-
buchsextract tonnen ill der dicbgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Rcifniz am 6ten
August 1878.

( 5 0 3 8 - 3 ) Nr. 17,365.

Executive Feilbietung einer
Forderung per 1W fl.
Vom f. l. städt. - deleg. Bezirksgerichte

in Lai'oach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Moriz Pfeffel

(durch Dr. Mosche) die exec. Versteigerung
der bereits zufolge des diesgcrichtllchen
Bescheides vom 28. Juni 1878, Z. 14.320,
mit cxecntivem Afterpfandrechle belegten,
auf der Realität des Amon Mitl iö von
Meinmlatjchcn «ud Einl -Nr. 125, Suppl.-
Fol. 12 lui Vicueruemeinde Schleiuiz, aus
dem Schuldscheine vom 24. Februar 18 < 7
für den heuten Josef Krizman haltenden
Forderung pr. 100 ft. bewilliget und hiezu
drei Feilbielmigs-Tagsatzungen, und zwar
die erste aus den

30. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

8. I ä n u e r
und die dritte auf den

8. F e b r u a r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags uon l0 bis 12 Uhr,
Mergerichts mit den, A»hange angeordnet
morden, daß die Pfanorcalllät bei der
ersten und zweiten ^eilbietnüg nur um
udcr über dem Schätzuügbwcrch, bei dcr
dritten aber mich unter demselben ln'ntan-
gê eben werden wird.

Die Licilationsbrdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilanc vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz Vadinm zubanden der
Licilationslommission zn erlegen hat, sowie
das Schätznngsprulololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht«
lichell Registratur cingeschcn werden.

K. k. slädt.-deleg. Bezirksgericht ttaibach
am 10. September 1878.

(5039—3) Nr. 18,U21.

Erecutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird belannt aemnchl:

Es sei über Ansuchen ocs Franz
Knerler von Laibach die cxcc. Versteigernng
der dem Johann Hlcuä von Dobruine
Nehürigen. gerichtlich auf 234<> fl grschätz'
ten Realität Kuli Einl.-Nr 19 .1(1 Steuer,
gemeinde Dobruine bewilliget und hiezu

drei Feilbletungs-Tagsatzungen, und ^ "
die erste auf den

30. N o v e m b e r 1878,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und die dritte auf den

8. F e b r u a r 1879 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 19 "^'
Hiergerichts mit dem Anhange ang"/ ^
worden, daß die Pfandrcalitäl be> ^
ersten und zwcilm Feilbictung »"l ,
oder über dem Schätzungswcrlh, v
dritten aber auch unter demseltM' Y"
gegebn werden wird. ĉh

Die Licitationsbedingmssc, n̂
insbesondere jcd^r Licitant vor gc iM^
Anbote ein Wvcrz. Vadium zuh«' '^^
Licitationslomnlission zu erlebn ^ ^ ,
das Schätznilgsprotolull und dcr ^ ^
buchsextract köniicn in dcr dieM
lichen Registratur eingesehen wc^en. ch

K.t.stüdt.dcleg. Bezirlogmcht "

am 24. August 1878.

(5040-3) Nr. 19^'
Executive

Nealitäten-VersteigenK
Vom k.l. städt.-delcg.Äcznwl

in Laibach wird bekannt a^nachl- ^
Es sei übcr Ansnchen dcr l " ' , ^

Sparfasse (dnrch Dr. Sllppa"tln)l' ^,ft
ercc. Versteigerung der dem ' ^ " ' M F
von Ladia Nr. 11 gehüriycn, gcr'^ .̂
2tt98 ft. 20 kr. geschätzten illcaU" ^
Einl.-Nr.>l ^1 Struergemeindc ^ " x^
bewilliget und hiczn drei Fcilbiclli"^
satzungen, und zwar dic erste aus

30. N o v e m b e r 1 8 ^ '
die zweite auf den

8. I ä n n e r
und die dritte auf den ^

8. F e b r u a r ^ ^ A
jedeslual vormittags von ^ Mcol^ .
hici gerichts init drn, Anha"^ " hci d"
worden, daß die Pfandrem"" ^^ l»>
ersten und zwcilen /.eilbict"'^ ^ i ^
oder über den, SchätzmigsM ^ ^^B
dritten aber auch unter de!»!̂  ,
gegeben werden wird. .^ n!0^"

Die Llcilationsoedingn'Ile' c i " ^ ' '
insbesondere jeder Licitant " " ^de»"
Anbote ein 10perz. Vadiu»' ^ ^ s " " ' .
Licitationskolnmission zu c r l c«^ ^ B
das Schätzunasprotololl uno ^^gel>^
buchsellract lölinrn in ° " ,̂ cN>,. >
lichen Registratur eingesehen ^ ^ ^ "

K.t.städl.-delea. Oezirlsger",

am 3. September 187^-^^^ -^7^5
1 - ^ ^ 3 l r . b ^

(4419__2)

Erecutive .
Nealitäten-VcrWenll>

Von. l. l. Bezirls^'chl' ^
Wird bekannt gemacht: f , s>' .

Es sei üb"- Ansuche" e ^ , . ^ r H
amtes Kralnbn'g die ep'c. V ' ^ ,B
der der ^iaria V r . ^ " ^ ^ ..
Nr. 5« gehörigen. l , " ' c h ' " 1 ^ ^ ^ '
aeschätzlcn, im ^ " ' " ^ " ,,m'''^" b't'
,u l . Urb.-Nr.20'/« v m l o " ' ^ , Fc'
lität bewilliget n"d l)"z" die "
tnngs.Tagsatznngen, uno z ^
auf den . . . I s ? s ,

2. D e z e m b c r
die zweite a n ^ d e n ^ ^ ^ ^

und die dritte auf den ^
10. M°rz ' ^ ŝ H

jedesmal vormittag °on ^ ^ Ä ' ^
in der Oerichtslanzle« '" ' Pfa.'w" „s
anqeordnet worden, daß ^ ^ , " ^
bei der ersten und 3 " ^ ' ^ . ^ n ' c r H ^
um oder über dem Schatz^ d ^
der dri.ten «ber °uch u ,

Licitatio"slomm.ss'0' H ^ d - g F
dos Schätz.mabprotolo ^^ d
buchser'ract können l N , ^ e l "̂
lichen Registratur e m ^ ^ i ' ' b ' ' "

K. t. Bezirksgericht ,

11. September 1ij<o.
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<"'°~2) Nr, 4»?5,

., ilMsslüMMMg
M r erec. Feilbietling.
W« <."'« A"l»ckM dcs k. k. Stcner-
l / ^ " c k (in Vertrctnng des hohen
' l M ^ ' ^ ^ ' b die in seiner Execn-

18 /̂ nut Bescheid vom 8. Jänner
^ ' i> ^ ' ^ ' " ^ ' dritte Realfcilbic-
°Ne i "^^unnernngswegc nenerlich

^ ^ Dezember l. I . ,
'^ags!) Uhr, hiergerichts angeordnet,

ôber i'^^ntögericht Lack an, 2ten

l ^ ) ^ Nr^995^

gl iche Tagsatzung.
^U i '^"ll lu:s das Edict vom 18ten
i"M ^ / ^ . ^ ' " ^ ) , wird bekannt
^ei, i> ^ ^ neuerlichen Tagsatzungen
^ />knbietnng der Realität der Mar-
^,?. , ,^Mar von Zgosch, «ud Urb.-

,/, ^ .Herrschaft Stein, auf dell
"- November 1 8 7 8 ,
^ I i i n n e r und

i ^ / ' F e b r u a r 18 7 9 ,
-oil h" ^rnntlags von 10 bis 12 Uhr,
^ e o ^ ^ ^ e l l Anhange hiergerichls

^2l» ^.^M'ksgericht Radmannsdorf
I ^ H u b e r 1878.

^ Nr. 7908.

^/lcassunlierung
7'l ezec. Fcilbietunq.

: ^ v,?' Ansuchen des k. k. Ste'ner-
ll^itt 3"swz wird die Vornahinc
Mr, ^ " . F^ilbietung der ails 1100
M^. '̂'chntz<eil Realität des Franz
^, i ^ . 42 ^, „ u,,i^^.i,lo,^ g„l) Urb.-
? < k ^ " t Semonhos, in, Reassu-
^ » , 6<' bewilliget, und wird dic

^ g auf den
s ^ D e z , m b e r 1878
j Rjf ^^deulen angeordnet, dasi die
^ ! , , ^ dieser Tagsatzung auch uu-

^ ̂  ^chntzwerthe wnd hiutangegeben
^ », ^ <

,̂ Ucbcrtragung
. H " tfcc. Fcilwtung.
"d!"« ̂ :^""^""'"'

>i^ .wcrde über Ansuche,, des Josef
^ 2^ ' "" Bescheid vo,u 14. Mai
^ ' ^ ! ) ' l , ans den 7. d. M . au
Uc^"uchnc dritte exec. Fcilbie-

^ ? i,. ^Mnz i t l uu aus die Maische
'!>5'n s n 3 ^ " ^ . zl'st'hc.'deu Besitz.
^ / ^ U c h t e übertragen uud die

. , ^ Satzung auf deu
^ ' ^ v ' m b e r 18 78 ,
? V l,i« ^ ^ ' '" i t dem früheru

; ^ l ^rgerichls angeordnet.
>^ . " ^ksger i ch t Rcifniz am 8ten

^ ' ^ Nr. 5925.

, M e F l̂bictllng.
. ^ „ „ I l' Bezirksgerichte Wippach

^ ö w>^""ch t :
HM» ^ . ' n der Executionssache
V ^ a m ^ ^ " "cen p«l0. 15)!) fl.
r > r dn nl'.chWg die rxcc. Fcilbie-
i l l , '^n ^ ' W l a I c M W Ustja vom

>̂  , " i , l „ / ^ ^rsugilng legierte,,, vom

V r b̂ u "senden Forderung per

"l d l̂ " ' ^"lbictullgs-Tagsatzun-

dZN^^UNd

> f > t t be augcorduet daß letz.
X , 'uz ?,,"'" den Nenuwerth per

M d ^ um " ^ b'i der /rsteu
> ,7 ' l b i , , , , 'N oder über. bei der

anch unter dem-
X ^^ 'U ' , ^>nden 'gegen bare

^ ^ > F " ' ^ . ' " a n g e g e b e n unrd.

(3717—2) Nr. 6672.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietling.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bckanut gemacht, daß in der Exe«
cutionssache des Matthäus Mcdica vou
St. Peter gegen Josef Koutel von Kal
die m Bescheid vom l). März 1878,
Z. 2414, anf den 2^. Jul i 1878 au>
geordnete dritte exec. Feilbietung der
Realität Urb.-Nr. 77 kä Raunach pel.0.
I l i f l . o. 8. c. auf den

N. Dezember 18 78
übertragen worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adclsberg am
22. Jul i 1878.

(4200—2) Nr. 5033.

Neassumierullg
dritter excc. Fcilbietullg.
Vom k. t. Bezirksgerichte Laas wirb

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ausuchcu der k. k. F i -

nanzpromratur fiir Kraiu (uom. des
hohen k. k. Aerars) die mit Bescheid
vom 18. Mai 1870, Z. 4003, bewilligte
uud mit Bescheid vom 17. November
1870. Z. 8530, sistierte dritte execu-
tive Feilbietung der den, Auton Petriö
von Zaverh gehörigen Realität Urb.-
Nr. 183/175 u,i Herrschaft Nadlischet
mit dem uorigeu Auhauge ans den

3. Dezember ' 18 78 ,
vormittagsi» Uhr, hiergerichls reassnmicrt.

K, k. Bezirksgericht Laas am 4tcn
August 1878.

(4262—2) Nr. 5224.

Neassumienmg
dritter ezee. Feildietung.
Voul t. k. Bezirksgerichte Laas wird

hicmit bekannt gemacht:
Es sei über Ausuchcn des Johann

Ponilvar vou Pouschetjche, als Eefsiouär
des Auton Iuvane'ic von Zahrib, die mit
dem Bescheide von, 5. Februar 1878,
Z. 1120, sisticrte dritte exec. Feilbietuug
der dem Johann Klxosec von Mühlen
gehörigen, im Gruudbuche der Herrschajt
Nadlischct uuli Urb.-Nr. 2l2/1!^5, Rects.«
Nr. 447 vorkommenden, gerichtlich auf
1000 fl. bewellhelcu Realität rcasfumiert
uud zu deren Vu'.nahme die Tagsatzuug
aus den

3. Dezember 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, hiergcrichts mit dem
frühern Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Laas am 7ten
I n l i 1878. ^ ^

(4261—2) Nr. 5530.

Massllmlerullg
dritter e<m. i>eilbietullg.
Vom t. k. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bclanitt gemacht:
Es fei über Ansuchen des Gregor

Iatöc von Dödnik die mit Bescheid von,
23. September 1877, Z. 7880, Werte
dritte exec. Fcilbietuug der dem Auton
Ponikvar von Rndofuvo gehörigen Rca»
lität Urb.-N'. 340 328 ll<1 Grnndlmch
3iadlischel unt dem frühern Auhaugc
auf den

3. Dezember 18 78 ,
vormittags <) Uhr, rcaffnmiert wordeu.

K. t. Bezirksgericht Laas am 17ten
Jul i 1876.

(4260—2) Nr. 5211.

Uebertragung
dritter ezecutiver Fei'lbietung.

Von, t/k. Bezirtsgerlchtc Laaö wird
bekannt gemachl:

Es sei über Ausuchcn des l. k.
Steueramtcs Laas die mil dem Be-
scheide vom 10. Ollolier 1877, Z. 6201,
auf deu 5. Jul i l. I . ausgeschriebene
dritte exec. Fcilbiclnug der dem Andreas
Zalrajöek vou lHtorovo gehörige,,, im
ĵruudbuchc der Herrschaft Nadlischct

5,l!» Urb.-3ir. 025), Reclf.-Nr. 153 14i)
ourtommendcn Viealität in Schätzungs-
werthe pr. '.)50 fl. anf den

3. Dezember 1 8 7 8 ,
vormittags '.> Uhr, hiergcrichts mit dem
fiüheru Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 6ten
Jul i 1678.

(4002—2) Nr. 6158.

Uebertragung
executiver Feilbietungen.

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainbnrg
wird mit Bezug auf das diesgcrichtliche
Edict vom 22. Iuu i l. I . , Z. 4527, betaunt
gemacht, daß die in der Execution der
trainischen Sparkasse in Laibach gegen
Johann Pilar von Michclstetten auf den
2!). Angust, 30. September und 30sten
Oktober l. I . angeordnete exec. Feilbictung
der dem Execute,, gehörigen Realität
Urb.-Nr. 7« kä Michelstctteu im Schä«
tzuugswerthe pr. 4802 fl. auf den

7. Dezember 18 78 ,
8. Jänner und
8. Februar 16 79

mit dem vorigen Anhange übertragen
wurde.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
29. August 1878.
(4809—2) Nr. 7013.

Neassulnierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemit bekauut gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Frauz Grebcnc von Großlaschiz, als
Mathias Grebem'schcr Verlaßcurators-
Machthaber, die mit dem Bescheide
vom 20. Jänner 1677, Z. 025, auf
den 5. Mai 1877 angeordnete, sohin
aber mit dem Reassnmieruugsrechtc si-
stierte dritte cxecutwc Feilbictung der
der Marianna Hren von itompole gc>
hörigen Realität «ub Urb.-Nr. 13V,
wm. I I , lol. 027 u,ä Zobclsberg neuer-
lich auf den

5. Dezember 1 8 7 8 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. t. Beziitsgericht Großlaschiz am
17. Oktober 1878.

(4512—2) Nr. 4383.

Neassumienmg zweiter und
dritter e<rec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Senosctsch
wird tuud gemacht:

Es werde» über Ansuchen der f. k.
Fiuauzprocuratur für Kram die mit dem
Bescheide vom 8. Oktober 1877, Z. 4728,
augeorduet gewesene uud sohin sistierte
zweite nnd dritte exec. Feilbietnng der dem
Johann Krcbcl in Sajoutsche Euuscr.-Nr.
10 gehörige,,, im Hrundbnchc der Herrschaft
Scnosetsch 8ub Urb.-Nr. 344, Rcctf.-
Nr. 2l> vorkommcudcu, gerichtlich auf 4840
Gulden geschätzten Realität reassumiert
uud zu dereu Voruahuie die Feilbietungs-
Tagsatzung anf den

4. Dezember 1678 und
8. J ä n n e r 1 8 7 9 ,

vormittags vou I I bis 12 Uhr, hiev-
gcrichts mit den, Auhauge des urfprüug-
lichen Bescheides angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch am
30. September 1876.

"(5035—2) Nr. 18,713.

Belamltinachung.
Vom k. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es habe Anton Lenü' von Obcrgolu

gegen Aarthclmä Schcschlar, unbekann-
ten Aufenthaltes, die Erfitzungsllage, be-
treffeud die Realität Eml.-Nr. 427, Urb.-
Nr. 492, Rcctf.-Nr. 373 aä Herrschaft
Souuegg, Eurr.'Nr. 10i„Obergolu, hier-
gerichts eingebracht, und es sei zur Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

6. Dezember 1. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net worden.

Dem Geklagten oder dessen allfälli-
gen Rechtsnachfolgern wird des zu dem
Behufe bclaunt gegeben, damit sie allen-
falls selbst zur Tagsatzuug erscheiucn,
odcr ihrc Behelfe dem für dieselben auf-
gestellten Curator uä uctum Herrn Dr.
Zaruit mittheilen oder einen andern
Bevollmächtigten bestellen und anher nam-
hast machen.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 27. August 1876.

(5073—2) Nr. 5203.

Zweite ezee. Feilbietung.
Am 0. Dezember 18 78, vor-

mittags von 10 bis 12 Uhr, wird zur
zweiten Feilbietuug der Realitäten der
Maria Ruzmau, verehelichten Odar von
Kamnc, nuli Urb.-Nr. 973 und Auszug
Nr. 237 lld Herrschaft Vcldes, Hiergerichts
gefchritten werden.

K. t. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 6. November 1676.

(5072-2) Nr. 5243.

Zweite erec. Feilbietung.
Am 5. Dezember 1 8 7 6 , vor-

mittags von 10 bis 12 Uhr, wird zm
zweiten Feilbictung der Realitäten der
Maria Ialen, verehelichten Kolman vun
Zlatna, nud Urb.-Nr. 249, 240/1 und
250 z,ä Herrschaft Stein, hiergerichts ge«
schritten werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 5. November 1876.

(4219-2) Nr. 6102.

Bekanntmachung.
Dem Mathias Majerle von Majerle,

unbekannten Aufenthaltes, lücknchtlich
deren unbekannten Rechtsnachfolgern
wurde über die Klage äs prae». 12ten
September 1878, Z. 0102, des Mathias
Staudacher von Majerle wegen 90 fl.
16 kr. s. A. Herr Peter Peröe von
Tschernembl als Enrator ad acwm be-
stellt und diesem der Klagsbescheid, wo-
mit zum summm ischeu Verfahren die Tag«
fatzung auf den

4. Dezember l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
13. September 1676.

(4930—2) Nr. 5451.

Relicitatwn.
Bei Nichtzuhaltung der Licitatiuns-

bedingnisse wird die Relicitation der vor-
mals dem Johann Skubic von Poliz ge-
hörigen, vou Jakob Ianezic von Petsch
n,n 3503 fl. erstandmen Realitäteü Urb.-
Nr. 141 und 142 mj Herrschaft Sittich
(Gcbirgsamt) auf den

5. Dez en, ber l. I . ,
vormittags, hiergerichts angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 12ten
Oktober 1676.

(4983—3) Nr. 11,511.

Uebertragnng
dritter exec. Fcilbictung.

Die mit den, Bescheide vom 2ten
März 1877, Z. 2164, auf dcu 23sten
November 1677 angeordnet gewesene
dritte exec. Rralfeilbietung in der Exe-
cution des IofefSmretar (üom. derKatha»
rina Fux von Semic Nr. 22) gegen
Anna Mihclcic von Vertaie Nr. 62
wird mit dem früheren Anhange auf den

2 7. November 16 78
übertragen.

K. k. Bezirksgericht Mottling am
29. November 1877.

(4497—2) Nr. 4424.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Senofetsch

wird kund gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes Senosetsch die mit dem Bescheide
vom 10. August 1676, H. 3061, an-
geordnet gewesene und sohin sistierte
dritte exec, feilbietung der dem Gregor
Konobel, Acsltznachfolger des Paul Kouobel
m St. Michael Curr.-Nr. 25, gehörigen,
,m Gruudbuche der Herrschaft Luega i<"b
Urb.-Nr. 119 vorkommenden, gerichtlich
auf 760 fl. geschätzten Realität reassu-
nuert und zu deren Vornahmc die Fell'
bietungs.Tagsatzuug auf den

4 Dezember l 6 7 9 ,
vormittags v o ^
gcrichts mit dem ^"hm.ge des ursprung-
lichen Bescheides m'.acordnet.

K. l. Bezirksgericht Senosetjch am
30. S«ptcmbcr 1676.
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Pojwpeditor.
Beim t, t. Postamte in Krainburg ist eine

zweite Postcxpeditorstclle zu besehen.
Bewerber um diese Stelle wollcu ihre Ge»

suche, mit den nöthigen Nocumcntcn versehen,
direlt an das t. k. Postamt Krainburg ein»
senden. Jährlicher Gehalt 500 fl, l5150) 3 - 1

Für ein in jeder Beziehung enpfehlens»
werthes Handlungshaus (GemischtwareN'Hand'
lung) in einer lebhaften, gewerbsthätigen Stadt
Obelsteicrmarks, unweit der Nudolsbahn, wird
ein braver, munterer, 13- bis löjähriger Knabe
als Lehrling gesucht.

Derselbe mns; entsprechende Schulzcngnisse
über deutsche üehrgcgcnständc und Vorliebe für
die Handlung bcschen. Änslunst aus Gefällig.
leit bei Herrn Hartmaun in iiaibach, Comptoir:
Palais Tauecr. ((5113) 8—2

Hnrrn-Wiischr,
eigenes Erzeugnis,

solideste Aideit, bester Stoff und zu mvaMst
biNî em Pleife empfiehlt

E I Hamann,
Hllüplplay Rr. N.

Auch wird Wäsche genau nach Maß und
Wunsch angefertiqet und nur bestpassende Hem»
den uerabfölsst. <3I0) 122

Nucherpapier
um verunreinig!^ Zimmcrluft Nlit dem an«
genehmsten uud edelsten Parfüm zu verdrängen,

in Packctcn !l 10 kr., verkauft Apotheker

W i e n er s t raßc , L a i b a c h .
(5013) 10—2

Gutes

Viehfntter:
Malzträbcr und Mal^teimc werden täglich ver-

lanst iil der

Brauerei dcr Gel'rüdcr Kosler in

5«»ibach. (5187) .1-2

Goeben «schien bi« siebeilt«,
sehr vnmehrt« Auflag»:

lluch zu haben in bei
Ordlnat!ons.«nftalt fü»

von

Neä. vi'. Li8t^ii!,
Mitglied der Wiener medizinischen F,,cnltät, Wien,
I<>l»!l<>i!!,si»8 2!i. Vorzüglich werden die s i ein»
la l unliti l l iaien .fälle »on «lschwitcht« Mannes»

lrast aehtil l.
Ordination täglich von I I bis 4 Uhr. Noch wird
5»rch Nurrespondenz behandelt, und werden Me>
dilamcntc besorgt,
>M° » , . Ui»«,ii würd« durch di« Ernennung

»um amer. Universität« ' Professor a, h, au«>
gc^eicknet, (4l>8 )̂ 1NU—25

(5034-3) Nr. 22,448.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-dcleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird zur allgemeinen Dar-
nachachtung bekannt gemacht:

Es habe des f. k. Landesgericht in
Laibach mit Beschluß vom 5. Oktober
1878, Z. 7067, die Vormundschaft über
den minderj. Johann Urecar voll Sadina-
vas wegen nachgewiesenen Hanges zur
Verschwendung im Sinne des § 251
a. b. G. B. über das am 2. Ma i 187»
erreichte 24. Lebensjahr auf unbestimmte
Zeit zu verlängern befunden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 21. Oktober 1878. '

<25>«l)

Wvon

s K!-i«e>m»n!l«, vieler N,im»nit»t,»n«t»lt«n «t«, ,»,, »

von der Regierung

und unt« T,n<«>« l>tls«Il,«n, beginn»» jetzt auf»
Neu« di« großartigen Vewin>l»Zi«hunz«n »» aller,
neuesten

Hamburg. Geld-Verloosung.
Laut dem amtlichen ZiehungVprogramm enthält

dielelve ietzt »2,»<l<! olizinl»!-!^»«« lNr. 1—83.5NN),
wovoil 2̂,<!N<> sicher gewinnen inüsien. Der grüßt«
Gewinn, welch« im gluslichsten ffall» <u ««winnen
ist, betrUgt:

Gpccicll sind folgend« lreffe» ,u gewinnen:
Marl Marl

» k » I»«. , ,«»« » » « < » » »
z z »n.n«» « ẑ  »«<»«»
L ẑ  «».nn« «K ̂  «««><»
t i» «n,n««» 4 5 »«»«»»
t ^ VN ««« »04 5 »NO»
t î  ««,<»«« » !̂  I»«»
t k 3N.N«»« »N » H»«l»<»
» 5 »N.NN« »<»» » «<»«<»
I 5 »5,««»« a>» » n«l»n
» ^ »» ,««» 3» k »««>
« ^ >».<»«<» »»5 i> » » »
« ^ ,».<>«<» 4« ^ »«»«»

Außerdem noch l?ü«0 Eewinne non 20» Mart,
!5N, ,,',,'>. 124, l^0, 100, !K, N?, »0,^0 u. 2U Marl .
Sämmtliche Gewinn« betrassen zusammen:

? Million 793,800 Mark
und wcrb^»i in ? rnsch auseinander folgenden
Vcw>!>»«Zieh>inn^A5!liliIii!!^en ausgeloost. Vegen
üinftüdun,, dc« «mllich seslsicsc l̂en Loo«prcls»'i fllr
die >>>'st<! Mcwi!»,'Zirh,!!!^«»l>thei!ung In Naar oder
>>er P«N»»l»»lfunn versende ich noch rechtzeitig fur
die erstc Oewmn'Ziehmlg mit dem Gtaotlwappen
versehene
<;.,,!/« Orll^lllnliuazv il öVVN ll 5N
llnll>e „ ^ ,„ 175
Vlert«! „ il „ - f̂^

Ter amlliche Zicl,un,i«pr«spoct wird jeder Loos«

Ziehimg er!lilt jeder LooZbcsiy.r sogleich diü «mtlich«
«^ewiiM'Zieliun^slisle. l i e <K»win«zelde» zahl« ich

Mcichäll5.V'rl>i!>dl!!i i ieie,, Gewi»» in s»!n,» Woh»»
«r» ausbezuhlt erhalten.

Alle dujemgen, welch« an dieser großartigen s^ld»
vcrloosüng noch lhcilnchmcn wollen, belieben die
Ve!<ell»ngen

'.»3ll.Mveulvol^.l.
mir äirect einzusenden.

Haupt-Comptoir u. Bankgeschäft

l^ai. 8am8. Lokn,
in Hamburg.

- (5101) 7—2

Oeffentliche Licitation.
Das €. Wanniscli'sche Concurs-Waren lajrer am Bath«*

platze Nr. 5 wird am 25. d. M. und die nachfolgenden Tage vor- i»
nachmittags um jeden Preis veräussert.
(SIB») 3_i Concursmasse-Verwaltung-

^ Die l) geheimen z

ß «ottospiel-Methode« Z
X enthält der I ^ < - . ^ 2 - 5 . e . I ^ i T ^ Ä . S r 1-^2 I .V 'T 'V . (,5. Jahrg.) W« «">> ü
» diesen Methoden spielt, nnch sicher czeniinncn. Diese Melyoden wilrde» immer von m /^
^ Verfassern siir ssrußc Tnmmcn ucrtalist — Dieselben, für jedermann verständlich oa <<
2 gestellt, fosleil mir l fl, ö. W. Ansträa,e ans der Provinz st.ea,c» ̂ ar »der ĉM ^»
P> iinhmc nnr an den Verleger >T. »'«,»>«, Wien, Währingerstraßc ?ir, 43. <>'"' i i ,
^ > ist zn haben: Oefterr. - mlgarischcr Stadt-nnd Wandkalender Pr" ̂ ^ ^ . ^ ^
A vielen Illustrationen, schönen Mvellen u.a. m., Preis :̂5> kr. <W^) " ' M

(5078—3) Nr. 77<^.

Betanntlllachung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Oberlai-

bach wird bekannt gemacht, daß für den
angeblich verstorbenen Pnmus Porenta
und deffen unbetauitte Erbs- und Rechts-
nachfolger zur Wahruug ihrer Rechte
Herr Franz Ogrin von Oberlaibach zum
Curator bestellt und dekretiert wird.

K. k. Bezirksgericht Obcrlaibach am
2. November 1878.

^5l)87—2) Nr. «572.

Velallütmachillig.
Vom t. k. Bezirksgerichte Oberlai-

bach wird bekannt gemacht, oah für die
unbekannt wo befindlichen Thomas Pe-
tric, Josef Suätarou', Agnes Pire, M i -
chael Petelu und Gertraud Peleln, alle
von Ol'erbrcfuwiz, Herr Franz Ogriu
von Oberlaibach zum Curator bestellt
uud dekretiert wird.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
12. September 1878.

(5088—2) Nr. 7817.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Oberlni-

bach wird bekannt gemacht, daß für die
unbekannt wo befindliche Urfula Ccstnil
zur Wahrung ihrer Rechte Herr Franz
Ogrin von Obcrlaibach zum Curator :>,,!
ac^um ot, i)0r0li)jomluln bestellt und
dekretiert wird.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
3. November 1878.

(5082—5) Nr. 5350.

Curatelsvcrkängllng.
Das k. k. Laudesgericht Laibach hat

über deu Grundbesitzer Anton Vesrlj vou
Kerfchdorf wegen erhobener Verschwend
dnng die Curalel z>l verhängen befunden,
uud wurde demselben vmn gefertigten
Gerichte Jakob Veselj vou Kerschdorf zu:::
Curator bestellt.

K. k. Bezirksgericht Egg am «ten
November 1878.

(4557-3) 3 ! l . ^ '

VekanntmaäMg. ^
Die in der Exeentionösache dcZ^,

Steueramtcs in Kraiubura ^'ge>^'^
Maßl von Lausach für Snnmmd ^
vou Stem lmiteude NealfeilbtttM-
brit mit dein Bescheide vom l l. ^
oer 1878, Z . «458, wurde.Mg" ^
bekannten Aufenthaltes derlcll'M.^
der Cvben dem filr dieselben aNM^,
teu Curator Herri, Dr. Äurg"', "
kat in Kraiilburg, zugestellt . ^

K. k. Bezirksgericht KnN"W^
14. Oktober 1878. ^ ^ - T n s
^ . ü " ^ ^ "

Belaillltmachl!»!!'^
Die iu der Cxeeulioilösmhc ̂ ! >

drcas z^aliiläet vou Untersa»" ,^
Michael Gasperlin'Q Crben "'" ^
sür Maria Hiurall von Safü'^ ^ M
Realfeilbietungsrulirilen vl'iü ^ M ^ '
ber 187«, Z.'<!404, wnrde""" ̂ >B
l>etannte,l Allfeltthalte^ ^ ' . , , V'
fiir sie aufgcstellteil Cura^' ^<^cste"̂
Burger. Advokat >u ̂ lmi'l""g' , a "'"

K. l. Bezirksgericht M " " " '
31. Oktober 1878. ^ ^ ? ? 1 M
(4i)58. '3) ^ r . ^

Vekanntlnachillls' ^
Der unbetünut w0 b e f i » ^ ^ ^

Vesel, verehtl. ^ilon, als ̂ ' ' ' ,„>l «l'
sef Vcsel von Adelsdcrg, " " ' ' d , ' . ^ , M
machl, daß der ucacn drn u ^ ^ M
Äusuchc.i des Josef O"bcc ^ ' M,>'
Hs.^)tr. 213erfiosftnedlcSgerl")' ' ^ '
lliuinsrechtS - löiiluerlciliunljs' ' .^^d ^
rcchlsluschuuas.Ei.werleibl!"^ ^ . „ü'
25. August 1877, Z. 7892. dem^ g,
einem aufgestelllen Cnral" ^ o l s , '
P»>ppis, Handelsmann vo" " l
gestellt worden ist. , ^ B '

K. k. Bezirksgericht LoltsH "
Oktober 1878. ^ ^ - - « j T ^ l ^

(48«8—2)

O d i c l. M's
Vom t. k. Aezirksgcnchte "

" ' ' ^ d ^ r t i s a t i o ^
inbetreff oes auf Name I ^ ,
Lonöarie- von Sclce " ten ^
k. k. Steueramte Adelsb rg ^ . H
von Anton Loncarlil f> ^chB
1874 bis
lieferuug an den Neichsst l^ ^0". ,
bezirkes A d e l s b e r g . H t t n ^ . ^
stehend in der encheltlM" H M ^

Z. 144,1 «2, pr. 1"00 ' ' ' c M ' H ,
lloupous und Talon, m ' s g e ^ ^ c -
scheines vom13. Novemlnr
liget worden. ^ ., ^.,. icitt' > /

Es werden fon.'t O ' s ^
a>lf obigen ^ ' l l ich"" H rde r t . de"
zu haben vermemeu. ausgr, ,

ben so gewiß f,,e sechs2"
b innen c i n c m I a y l e !

und d .e i Ta k ^ t> '< . t ,
vou, Tage der d n t t e n ^ M / . l , . . , , j
s53 Cdieles in das ^ baä)^ „ , ß
Hiergerichts anznuield n. . .,̂  , 1 " „„
der obige Legschem aN'oU^^bc'!i

K. k. Bezirksgericht

29. Oktober 1878. ^ . ^ ^

Dr««! und V«rl«z »o« Ignaz ». <l«inmayr 4 tzedor Vnmblrz.


